
 

Die Vielfalt des Islam  

 

Die Vielfalt des Islam zu zeigen, ist ein wichtiges Anliegen dieses Workshops. In den 

Nachrichten ist der Islam in seinen extremistischen Auswüchsen fast täglich präsent. Dieser 

Umstand kann zu einer Verengung der Perspektive auf ihn führen, aus der dann ein Gegenbild zu 

europäischen Werten konstruiert wird. Deshalb stellen wir Ihnen hier die Geschichte und 

Ausbreitung vor, seine Diversität und die Bilder, die Europäer von ihm über die Jahrhunderte 

konstruiert haben. 

 

Themen / Inhalte Dauer und Arbeitsformen 

 

➢ Vortrag beinhaltet Eckdaten der Entstehungsgeschichte, 

der Ausbreitung und relevanter historischer 

Entwicklungen, sowie über unterschiedliche 

Ausprägungsformen des Islam 

➢ Auseinandersetzung mit der Wirkung von 

orientalistischer Prägung und deren Auswirkungen auf 

die eigene Wahrnehmung „des Islam“ 

➢ Austausch über eigene Erfahrungen und Fragen mit Blick 

auf Religion und religiöses Leben in Deutschland und 

Brandenburg 

 

 

Dauer: ca. 3 

Fortbildungsstunden  

 

Folgeveranstaltungen 

möglich 

 

 

Arbeitsformen: 

• Vortrag & Powerpoint 

• Austausch & Diskussion 

 

 

Umgang mit religiösen Bedarfen an Schulen  

 

Beten, Fasten, Sexualkunde Schwimmunterricht? Diese Themen überfordern viele PädagogInnen 

in ihrem Alltag. Um hier Handlungssicherheit zu erlangen, werden in diesem Workshop 

einerseits die gesetzlichen Rahmenbedingungen aufgezeigt und besprochen. Andererseits werden 

Handlungsstrategien erarbeitet, die bei unklaren oder herausfordernden Situationen im Umgang 

mit religiösen Bedarfen von Schülerinnen und Schülern angewendet werden können. 

Themen / Inhalte Dauer und Arbeitsformen 

 

➢ Vortrag über Herausforderungen im Umgang mit 

religiösen Bedarfen von Schülerinnen und Schülern an 

Schulen und entsprechende gesetzliche Regelungen  

➢ Erfahrungsaustausch über herausfordernde Situationen 

im Arbeitsalltag 

➢ Gemeinsame Erarbeitung von und Diskussion über 

mögliche Lösungsansätze für herausfordernde 

Situationen 

 

 

Dauer: ca. 3 

Fortbildungsstunden  

 

Folgeveranstaltungen 

möglich 

 

Arbeitsformen: 

• Impulsvortrag 

• Erfahrungsaustausch & 

Diskussion 

 

 



Wissenstransfer: Wie islamisch ist Europa?  

 

In diesem Vortrag erfahren Sie welches Wissen aus der arabischsprachigen Welt in unsere 

europäische Welt Einklang gefunden hat, oft ohne dass wir davon Kenntnis haben. Wir schauen 

uns dazu Beispiele aus der Mathematik, Philosophie, Medizin und (Al)Chemie an, um einen 

Eindruck zu erhalten, wie das Wissen gewandert ist und dass weder sprachliche noch religiöse 

Unterschiede oder Barrieren ihm Einhalt gebieten konnten. Ziel ist hier zu sehen, dass Wissen 

und Kultur universal sind und nicht von einer Nation oder Region in Anspruch genommen 

werden können. 

 

Themen / Inhalte Dauer und Arbeitsformen 

 

➢ Vortrag über historische Einflüsse arabischer und 

islamischer Wissenszentren auf die 

Wissenschaftsentwicklung in Europa  

➢ Aufzeigen von Beispielen eines Wissenstransfers in 

unterschiedlichen Wissenschaftsbereichen 

➢ Gemeinsame Diskussion über die Bedeutung von 

kulturellem und wissenschaftlichen Austausch  

 

 

Dauer: ca. 3 

Fortbildungsstunden  

 

Folgeveranstaltungen 

möglich 

 

Arbeitsformen: 

• Vortrag & Powerpoint 

• Diskussion 

 

Islamfeindlichkeit  

 

Bereits seit den 90er Jahren und dem Ende des Kalten Krieges und spätestens seit 9/11 hat sich 

„der Islam“ als das neue Feindbild etabliert. Terrorismus, Kriege, Unterdrückung - sie sind 

omnipräsent in den Medien und in unseren Vorstellungen. Mit der angeblich von muslimischen 

Migranten ausgehende Bedrohung des Abendlandes wird mittlerweile sogar Politik gemacht. 

Doch was steht hinter den Anschuldigungen, der Islam sei frauenfeindlich, rückständig und 

brutal? In diesem Workshop schauen wir uns Aspekte der Islamfeindlichkeit an und analysieren 

die damit verbundenen Absichten und Überzeugungen, sowie die verwendeten Konzepte. 

Gemeinsam soll erarbeitet werden, wie diese Konzepte dekonstruiert werden können und 

weshalb der Islam als der neue Feind deklariert wurde und wird. 

 

Themen / Inhalte Dauer und Arbeitsformen 

 

➢ Vortrag über die Entstehung des Feindbildes inklusive 

Beleuchtung relevanter historischer Entwicklungen und 

unterschiedlicher Ausprägungsformen 

➢ Auseinandersetzung mit der Wirkung von 

orientalistischer Prägung und deren Auswirkungen auf 

die eigene Wahrnehmung „des Islam“ 

➢ Austausch über eigene Erfahrungen und Fragen mit Blick 

auf Diskriminierung, gesellschaftlichen Zusammenhalt, 

Religion und religiöses Leben in Deutschland und 

Brandenburg 

 

Dauer: ca. 3 

Fortbildungsstunden  

 

Folgeveranstaltungen 

möglich 

 

Arbeitsformen: 

• Vortrag & Powerpoint 

• Austausch & Diskussion 

 



 

Nordkaukasische Gemeinschaften in Brandenburg – lokale Handlungsstrategien  

 

Fokus stehen hierbei das Herkunftsland „Tschetschenien“ und tschetschenische 

Gemeinschaften in Brandenburg. Die Veranstaltung hat zum Ziel die Handlungssicherheit der 

Teilnehmenden im Umgang mit Angehörigen dieser Gemeinschaften zu vergrößern und ggf. 

gemeinsam an der Lösung lokaler Herausforderungen zu arbeiten. Neben der Vermittlung von 

Basiswissen über entsprechende historische, politische, gesellschaftliche und soziale 

Zusammenhänge ist daher auch der Austausch von Erfahrungen und die Klärung von 

Einzelfragen vorgesehen. 

 

Themen / Inhalte Dauer und Arbeitsformen 

 

➢ Vortrag über relevante historische, gesellschaftliche und 

politische Eckdaten zu nordkaukasischen 

Gemeinschaften, Herausforderungen der Gemeinschaften 

in Deutschland und Situation in Brandenburg 

➢ Austausch über eigene Erfahrungen und Fragen mit Blick 

auf den Umgang mit herausfordernden Situationen, 

gesellschaftlichen Zusammenhalt, Religion und 

religiöses Leben in Deutschland und Brandenburg 

 

 

Dauer: ca. 3 

Fortbildungsstunden  

 

Folgeveranstaltungen 

möglich 

 

 

Arbeitsformen: 

• Vortrag & Powerpoint 

• Austausch & Diskussion 

 

 

Religiöse Vielfalt im ländlichen Raum  

 

Dieser Vortrag behandelt den Umgang mit unserer sich wandelnden Gesellschaft, in der immer 

mehr Menschen mit Migrationsgeschichte und Fluchterfahrungen eine neue Heimat finden. Was 

bedeutet dies für bestimmte Lebens- und Arbeitsbereich? Welche Auswirkungen hat das auf das 

religiöse Leben und die kulturelle Vielfalt in unserer Region? Welche unterschiedlichen 

Erwartungen sind damit verbunden? Wie lässt sich das Miteinander gemeinsam gestalten? 

 

Themen / Inhalte Dauer und Arbeitsformen 

 

➢ Vortrag über den gesellschaftlichen Wandel, Vielfalt und 

die Gestaltung des Miteinanders sowie die 

Wahrnehmung von Veränderung 

➢ Hervorhebung unterschiedlicher Perspektiven auf  

kulturelle und gesellschaftliche Veränderungen  

➢ Austausch über eigene Erfahrungen und Fragen mit Blick 

auf den Umgang mit herausfordernden Situationen, 

gesellschaftlichen Zusammenhalt, Religion und 

religiöses Leben in Deutschland und Brandenburg 

 

 

Dauer: ca. 1 Stunde  

 

Folgeveranstaltungen 

möglich 

 

 

Arbeitsformen: 

• Impulsvortrag 

• Austausch & Diskussion 

 

 



Themenkomplex Islamismus 

 

Der Umgang mit religiös begründetem Extremismus und radikalisierten Personen bringt viele 

Herausforderungen mit sich. Um die Handlungssicherheit von Multiplikatoren zu vergrößern 

orientiert sich dieser Workshop an den jeweiligen Arbeitsbereichen der Teilnehmenden und 

behandelt unterschiedliche Themenbereiche, darunter: Was ist Islamismus und wie erkenne ich 

ihn? Welche Gruppierungen sind für meinen Arbeitsbereich relevant? Wie funktioniert 

Radikalisierung und wie kann ich sie verhindern? Wie funktioniert Präventionsarbeit? Auch das 

Thema Antisemitismus und der Umgang mit bereits radikalisierten Personen kann hier behandelt 

werden. 

 

Themen / Inhalte Dauer und Arbeitsformen 

 

➢ Vortrag über die Entstehungsgeschichte des religiös 

begründeten Extremismus/Islamismus inklusive 

Beleuchtung relevanter historischer Entwicklungen und 

unterschiedlicher Ausprägungsformen in Deutschland 

➢ Austausch über eigene Erfahrungen und Fragen mit Blick 

auf Diskriminierung, gesellschaftlichen Zusammenhalt, 

Religion und religiöses Leben in Deutschland und 

Brandenburg 

➢ Vermittlung von Basiswissen über ideologische Inhalte 

und Vorgehensweise von islamistischen Akteuren 

➢ Aufzeigen von Handlungsoptionen und 

Ansprechpartnern  

 

 

Dauer: Kann je nach Bedarf 

angepasst werden 

 

Folgeveranstaltungen 

möglich 

 

 

Arbeitsformen: 

• Vortrag & Powerpoint 

• Austausch & Diskussion 

 

 

Herkunftsländerinformationen zu Syrien und Afghanistan  

 

Immer mehr Menschen mit Migrationsgeschichte und Fluchterfahrungen finden in unserem 

Bundesland eine neue Heimat finden. In den vergangenen Jahren kamen die meisten 

Geflüchteten aus Syrien und Afghanistan nach Brandenburg. Oftmals existiert über die 

Situationen in diesen beiden Ländern kaum ausreichendes Vorwissen. Der Vortrag zielt daher 

darauf ab das Wissen über diese Länder zu erweitern, indem eine Übersicht über historische, 

gesellschaftliche, politische und wirtschaftliche Aspekte gegeben wird. Im Anschluss sollen 

verschiedene Fragen diskutiert werden, darunter: Welche Auswirkungen hat der Zuzug dieser 

Menschen auf Brandenburg? Was bedeutet dies für das religiöse Leben und die kulturelle Vielfalt 

in unserer Region? Welche unterschiedlichen Erwartungen sind damit verbunden? Wie lässt sich 

das Miteinander gemeinsam gestalten? 

 

Themen / Inhalte Dauer und Arbeitsformen 

 

➢ Vortrag über historische, gesellschaftliche, politische und 

wirtschaftliche Eckdaten der Länder und Aufzeigen 

deren Vielfalt 

 

Dauer: Kann je nach Bedarf 

angepasst werden  

 



➢ Hervorhebung unterschiedlicher Perspektiven auf  

kulturelle und gesellschaftliche Veränderungen  

➢ Austausch über eigene Erfahrungen und Fragen mit Blick 

auf den Umgang mit herausfordernden Situationen, 

gesellschaftlichen Zusammenhalt, Religion und 

religiöses Leben in Deutschland und Brandenburg 

 

Folgeveranstaltungen 

möglich 

 

 

Arbeitsformen: 

• Vortrag & Powerpoint 

• Austausch & Diskussion 

 

 

Muslime in Brandenburg  

 

Dieses Seminar soll die Situation und Herausforderungen der seit 2014 neuzugewanderten 

Muslime Brandenburgs beleuchten und diese gleichzeitig in den historischen Kontext des Islam 

in Brandenburg und Berlin setzen. Wie viele Muslime leben in Brandenburg (Deutschland, 

Europa, Weltweit), was sind die zentralen Anliegen, welche Versuche der Organisation mit 

welchen Bedarfen werden geäußert, welche Rituale und Feierlichkeiten gibt es, welche Spuren 

muslimischen Lebens gibt es in Brandenburg und Berlin. Diese und andere Fragen werden 

behandelt, um Seminarteilnehmenden einen Überblick über die Zusammensetzung und 

Lebensrealität der Muslime in Brandenburg nahezubringen. Zudem wird eine historische 

Perspektive eröffnet, die den Umgang mit Muslimen und deren Instrumentalisierung in der 

jüngeren Geschichte Deutschlands beschreiben. Dies ist auch für die heutige Perspektive 

ausschlaggebend und soll einer verallgemeinernden und trennenden Sicht von Ost und West, 

Nord und Süd entgegenwirken.  

 

Themen / Inhalte Dauer und Arbeitsformen 

 

➢ Vortrag beinhaltet Eckdaten über die aktuelle Situation 

muslimischen Lebens in Brandenburg, dessen 

Entstehungsgeschichte, sowie über unterschiedliche 

Ausprägungsformen  

➢ Auseinandersetzung mit dem Umgang mit Muslimen und 

deren Instrumentalisierung in der jüngeren Geschichte 

Deutschland  

➢ Austausch über eigene Erfahrungen und Fragen mit Blick 

auf Religion und religiöses Leben in Deutschland und 

Brandenburg 

 

 

Dauer: ca. 3 

Fortbildungsstunden  

 

Folgeveranstaltungen 

möglich 

 

 

Arbeitsformen: 

• Vortrag & Powerpoint 

• Austausch & Diskussion 

 

 

 

Kontakt: Fachstelle Islam im Land Brandenburg  

fachstelle-islam@raa-brandenburg.de 


